
 
KOSTENÜBERNAHMEN FÜR BHV1 DURCH DIE NIEDERS. TIERSEUCHENKASSE (STAND 08/2016) 

 

          1. Untersuchungen  
          Für Untersuchungen nach den Buchstaben a bis e werden für eine Untersuchung pro Tier und    

          Untersuchungsdurchgang – entweder im gB- oder im gE-ELISA – folgende Kosten übernommen:  

          - Institutskosten:                                                                                             100%  

          - Diagnostika:                                                                                                   100%  

          - Blutentnahme:                                                                                              4,00 € / Probe  
            (50 % des Betrages bei Nichtverwendung des automatisierten HIT-Antrages)  

         - Einzelmilchprobe Tierarzt:                                                                           1,00 € / Probe  

         - Sammelmilchprobe Tierarzt:                                                                       4,00 € / Probe  

         - Mindestbeihilfe je tierärztlichem Bestandsbesuch                               50,00 € / Bestandsbesuch  
              (50 % des Betrages bei Nichtverwendung des automatisierten HIT-Antrages)  

         - Sammelmilchprobe Landeskontrollverband:                                            9,00 € / Probe  
           (Probenentnahme in BHV1-freien MLP und Nicht-MLP-Betrieben)  

 
     a) Untersuchungen nach BHV1-BundesVO u./o. -LandesVO:  

     vorgeschriebene oder zum Erreichen und Aufrechterhalten eines BHV1-Freiheitsstatus     

     notwendige Proben.  

 

     b) Tankmilchuntersuchungen in BHV1-freien Betrieben  

     Kostenübernahme für 3 Tankmilchuntersuchungsgänge pro Bestand und Jahr (die Milch von bis zu  
     50 Kühen ist eine Sammelprobe).  

 

     c) Probenentnahme in Melkroboterbetrieben  

     Gewährung der 2,5 bis 3-fachen Anzahl an Sammelmilchproben.  

 

     d) Kostenübernahme für Nachuntersuchungen im gE-ELISA  

     Über eine Untersuchung pro Tier und Untersuchungsdurchgang hinaus werden bis zu  

     5 gE-Nachuntersuchungen/Bestand und Untersuchungsdurchgang übernommen. Sofern weitere      

     Untersuchungen zur Abklärung nötig erscheinen, hat diese der Tierhalter zu tragen.  

     Diese Regelung betrifft nicht die verordnungsgemäße Untersuchung von Jungtieren    
     unter 9 Monaten. 

 

 2. Impfungen  
     Für Impfungen nach Ausnahmegenehmigung durch die zuständige kommunale Veterinärbehörde  

     und ML werden, soweit nichts Anderes bestimmt ist, folgende Kosten übernommen:  

     - Impfstoffkosten:                                                                                        100 %  

     - Beihilfe Impfung/tierärztliche Leistung:                                                1,00 € / Impfung  

     - Mindestbeihilfe:                                                                                      50,00 € / Bestandsbesuch  

 

     Ablehnung bei fehlendem Einzeltier bezogenem HIT-Eintrag oder um mehr als +/- 1 Tag     
     abweichendem Impfdatum zwischen HIT-Eintrag und Beihilfe-Antrag. 

 

 

 


